
Als die Welt bereits bedenklich knirschte und der Himmel in ungesunden Farben flackerte, trat Magus Morbus 

vor den Altar der Runenstäbe. 

Die Weisen hatten versagt. Die Orakel hatten geweint. Die Priester hatten die Stäbe nach Größe sortiert, 

was zwar ordentlich, aber leider falsch war. Magus Morbus aber betrachtete die Runen lange, drehte einen 

Stab um, schob zwei andere beiseite und murmelte: „Offensichtlich.“ 

Dann legte er die Stäbe in der einzig wahren Ordnung zusammen. 

Ein Lichtstrahl fuhr empor, die Erde hörte auf zu beben, die Dämonen verschwanden beleidigt zurück in ihre 

Ritzen, und irgendwo fiel ein sehr verwirrter Apokalypsenengel vom Pferd. 

Magus Morbus strich sich die Robe glatt. 

„Damit“, sprach er würdevoll, „habe ich mindestens die Welt gerettet.“ 

Und weil niemand schnell genug widersprach, schrieb er es sofort in die Chroniken. 

 


